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Anmerkung:
Dreispaltig: Fachartikel
Vierspaltig (Flattersatz): Redaktionell überarbeitete Pressetexte

Abkehr vom
ungeliebten Texter
Mal ehrlich – mögen Sie Winword? –
Microsofts adipöser Texter macht sich
höchstwahrscheinlich auch auf Ihrer
Festplatte breit; Sie arbeiten damit, be-
stimmt sogar täglich und ziemlich sicher
gehört das cyan-blaue «W» sogar zu den
am meisten angeklickten Icons Ihres
Startmenüs. Alle Welt produziert «.doc»-Dokumente,
aber keiner mag das Programm so richtig – wenn auch
aus  unterschiedlichen Gründen. Der eine sieht rot, weil
diverse Assistenten und Auto-Funktionen ständig so tun,
als könnten sie alles schneller und besser, ein zweiter hat
seine Doktorarbeit damit geschrieben und dabei ziem-
lich «de Tokter gmacht», ein dritter verzweifelt, sobald
er nur Text in zwei Spalten setzen und eine Grafik
plazieren möchte und ein vierter fühlt sich durch den
unberechenbaren Seitenumbruch in die Enge getrieben.

Gibt es Alternativen? Klar: Mit unserem Artikel «Textver-
arbeitung unter Linux» zeigen wir Möglichkeiten für
einen radikalen Ablösungsprozess. Angesichts der gera-
de in Business-Kreisen um sich greifenden Microsoft-
Verdrossenheit könnte das Auftauchen potenter Alter-
nativen im «Open source»-Bereich erdrutschartige Ent-
wicklungen auslösen.

Vielen wird der ABM-Ansatz zu radikal sein (ABM =
«anything but Microsoft»). Aber man muss ja auch nicht
gleich das Kind mit dem Bad, resp. MS Word mit Win-
dows ausschütten (Das tun wir nicht – Sie finden wertvol-
le Word-Tips in diesem Heft).

Unter dem Stichwort «Dokumenten-Management» zei-
gen wir u.a., wie man Word um Werkzeuge ergänzen
kann, die zum Beispiel dessen Schwächen im firmenin-
ternen Schriftenverkehr auszugleichen vermögen. Das
Adobe Acrobat-PDF-Format bietet sich für Archivie-
rungszwecke an und eignet sich in der neuen 4.0-Version
ganz hervorragend für innerbetriebliche Abstimmngs-
prozesse. Ist das papierlose Büro (endlich) in Reichweite?

EPSON-Drucker starten in eine neue Dimension
Schon seit längerem bestechen Epsons Tintenstrahldrucker mit
aussergewöhnlichen Druckeigenschaften. Nun wartet Epson in
allen Druckerbereichen mit Spitzenmodellen auf: Der Epson Stylus
Color 900 druckt zwölf Seiten/Minute, der Farblaser Epson ColorPa-
ge EPL-C8000 eröffnet eine neue Ära PrePress und der s/w- Laser-
drucker EPL-N4000 treibt Speed und Flexibilität auf die Spitze.
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